
Trinität im AT 1

Texte zum Monotheismus: 

• Dt 4,35.39

• Dt 6,4 („echat“ - Einheit)

• Dt 32,39

• Jes 43,10.11

• Jes 44,6-8

• Jes 45,5.6


Texte, die auf mehr als eine Person in der Gottheit hindeuten: 

• Gen 1,26.27

• Gen 2,24

• Gen 3,22-24 - „… wie einer von UNS …“

• Gen 11,7.8 - „… lasst UNS …“

• Jes 6,8 - „wer wird für UNS gehen? …“


In diesen Texten sieht man ein Wechselspiel zw. Plural und Singular. Dies bringt 
auch die „Einheit“ zum Ausdruck.


 JAHWE - Plural der Person innerhalb der einen Gottheit

 Einheit in Beratung wie auch in der Ausführung

 Elohim ist die Pluralform von Gott; „El“ wäre die Singularform


Texte, die von mind. zwei göttlichen Personen sprechen: 

„Der Engel des HERRN“

• Gen 19,24 - der HERR lässt von dem HERRN Schwefel und Feuer regnen

• Hos 1,4.7 - der HERR spricht: der HERR rettet durch den HERRN (zwei 

Jahwes!!)

• Sach 3,2 - der HERR spricht: der HERR schelte dich …“

• Sach 10,12

• Gen 16,7.13 (Hagar)

• Gen 22, 11.16 (Abraham)

• Gen 31,11.13 - Engel des HERRN spricht als Jahwe, während der andere Jahwe 

im Himmel tätig ist)

• Ex 3,2-4

• Ex 23,20.21

• Ri 2,1

• Ri 13,3.13.22

• Ps 2,6.7.12 (hier geht es um keine Zeugung im biologischen Sinne, sondern um 

eine Eisetzung zum Sohn ➜ „Sohn“ als Titel)

• Ps 45,6.7

• Her 1,7-9

• Ps 110,1 - s. Mt 22,41-45

• Jes 7,14




Trinität im AT 2

• Jes 9,5

• Mi 5,1

• Jes 40,3

• Jh 1,22.23


Der Titel „Menschen Sohn“:

• Jes 40,9-11 ➜ Joh 10,11-16

• Da 7,13.14 ➜ Mt 25,31


• Da 3,5 ➜ Spr 30,4 ➜ Ps 40,8


Texte, die auf drei göttliche Personen hinweisen:

• Gen 1,1-3 - Gott-Vater schafft durch das Wort (JESUS) und der HG ist an dem 

Schöpfungswerk beteiligt.

• Jes 9,5.6; 11,1.2

• Jes 42,1

• Jes 48,16 (deutlicher Hinweis auf die Trinität)

• Jes 63,9.10

• Jes 61,1.2 ➜ s. Lk 4,17.22


Texte, die auf den HG als eigenständige göttliche Persönlichkeit hinweisen:

• Gen 1,2

• Num 27,18

• Jes 63,10

• Hes 3,14

• Hes 8,3 („Beschreibung“ des HG - Aussehen + Wirken)


Zusammenfassung:  
• Das AT hebt klar den Monotheismus als Abgrenzung zum Heidentum hervor

• Das AT kennt aber auch mehr als eine göttliche Person innerhalb des einen 

GOTTES: 


 Es ist deutlich von ZWEI Jahwes bzw. ZWEI göttlichen Personen die Rede, 
die über- und miteinander reden

 Außerdem findet sich auch der Hinweis auf eine dritte göttliche Person 


• JESUS als aktiv-handelnde göttliche Person (z. B. „Engel des HERRN“)

• HG als eingeständige Persönlichkeit (latent erkennbar)

• Alle DREI waren von Anfang am Werk zugunsten der Erziehung und Erlösung der 

Menschheit beteiligt


